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Zitat von Morse

Der Einstieg in die Lehre an der Grundschule soll durch eine auf ein Jahr halbierte
berufsbegleitende Zusatzqualifikation erleichtert werden. Nach Abschluss dieser
Weiterbildung können die Lehrer ins Beamtenverhältnis auf Probe übernommen
werden.

Ja wie?
Die Gymnasiallehrer, die schon das Referendariat an einem Gymnasium hinter sich und das 2.
Staatsexamen in der Tasche haben, sollen jetzt zusätzlich ein weiteres Jahr zum
Referendarsgehalt an der Grundschule weitergebildet werden, um dann, wenn sie dort auch
noch einmal das 2. Staatsexamen für die Grundschule bestehen, als Beamte auf Probe
eingestellt zu werden?

Was soll der Quatsch? Wenn sie Leute suchen, sollen sie gleich zu vollen Bezügen einstellen.
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